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 DA STECKT MEHR DAHINTER!

WUSSTEST DU ...,
... dass im Mittelalter die Kleidung 
etwas über die soziale Stellung in 
der Ständeordnung verriet? Karl 
der Große erließ im Jahre 808 ein 
Aufwandsgesetz, das vorschrieb, 
wieviel jeder Stand für seine 
Kleidung ausgeben durfte.

 TEXTIL

WUSSTEST DU ...,
... dass Carbonfasern nur fast ein 
Fünftel des Gewichts von Eisen 
haben? Deswegen werden sie  
z. B. in Leichtbauanwendungen wie 
dem Automobil-, Flugzeug- und 
Sportgerätebau eingesetzt.

WUSSTEST DU ...,
... dass in einem Auto zahlreiche 
textile Materialien eingesetzt 
werden? Das schließt nicht nur 
recycelbare Sitze und Dachverklei-
dungen ein, sondern auch Teile von 
Bremsen, Reifen, Sicherheitsgur-
ten und vieles mehr.



WUSSTEST DU ...,
... dass smarte Textilien über Sieg 
und Niederlage im Sport ent-
scheiden können? Hochwertige 
Schwimmanzüge imitieren die 
Haut eines Hais und haben dadurch 
einen sehr geringen Strömungs-
widerstand.

WUSSTEST DU ...,
... dass heutige Raumanzüge aus 
rund einem Dutzend verschiedener 
Schichten bestehen? Zahlreiche 
textile Materialien sollen den 
Astronauten gegen Kälte, Welt-
raumstrahlung und das Vakuum 
schützen.

WUSSTEST DU ...,
... dass mit Nanotechnik veredelte 
Textilien gegen Schmutz, Wasser 
oder UV-Strahlen schützen und 
Gerüche vermindern können?



WUSSTEST DU ...,
... dass bis zu einem Viertel eines 
modernen Flugzeugs aus textilen 
Materialien besteht? Das betrifft 
nicht nur die Sitze und Vorhänge, 
sondern auch feuerfeste Brand-
schutzmatten in Triebwerken, 
Isolierungsschichten und Faserver-
bundwerkstoffe in den Rumpftei-
len und Tragflächen.

DA  STECKT  MEHR  DAHINTER!

WUSSTEST DU ...,
... dass Textilbeton wegen seiner 
Festigkeit und seiner Witterungsbe-
ständigkeit eine echte Alternative 
zu herkömmlichem Stahlbeton 
ist?
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Bandscheiben oder Gefäßimplantate, Funktionsbekleidung oder 
textile Heizelemente für Automobilsitze. Die Schnittmenge dieser 
Textilien zu anderen industriellen Branchen wie Automotive oder 
Medizintechnik ist heutzutage nicht mehr wegzudenken und 
bietet branchenübergreifend faszinierende Beschäftigungsmög-
lichkeiten.

TECHNISCHE TEXTILIEN: ZUKUNFTSMARKT MIT 
WACHSTUMSPOTENZIAL

Die Bedeutung Technischer Textilien hat in den vergangenen 
Jahren rasant zugenommen. Allein in Deutschland ist die Pro-
duktion Technischer Textilien seit 1990 um ca. 40 % gewachsen. 
In dieser Zeit haben sich die deutschen Unternehmen mit einem 
heutigen Weltmarktanteil von 45 % die führende Position in 
diesem Segment erarbeitet. Zur Unterstützung der regionalen 
Wirtschaft hat die IHK Reutlingen im Jahre 2012 den regionalen 
Cluster Technische Textilien Neckar-Alb gegründet. Dieser zählte 
im Dezember 2014 bereits 50 teilnehmende Unternehmen und 
Forschungseinrichtungen.
 
Die Welt der Technischen Textilien ist vielfältig, innovativ und 
zukunftsfähig und sicherlich alles andere als langweilig. Lass auch 
Du Dich mitreißen und erfahre auf den folgenden Seiten Wissens-
wertes zu spannenden und beeindruckenden Textilberufen in der 
Region Neckar-Alb.

  TECHNISCHE TEXTILIEN 
   DIE TEXTILE ZUKUNFT

Du denkst, die Textilindustrie auf der Schwäbischen Alb gehört 
längst der Vergangenheit an und ist uninteressant? Da liegst Du 
falsch. Textilien auf der Schwäbischen Alb haben sich über Jahre 
hinweg etabliert. Neben traditionellen Produkten wie Unterwä-
sche oder Herrenanzügen werden zunehmend Technische Texti-
lien produziert. Lass Dich begeistern von Produkten mit großem 
Zukunftspotenzial.

TEXTILREGION MIT TRADITION

Seit jeher bietet die Textilindustrie in Neckar-Alb starke Marken im 
Bekleidungssektor. Das bekannteste Aushängeschild der Textil-
region ist die Outletcity Metzingen. In der Stadt des Firmensitzes 
von Hugo Boss, weltweit einer der führenden Hersteller von 
Herrenmode, hat sich ein Einkaufsparadies etabliert, das Kunden 
weltweit sprichwörtlich „anzieht“. Auch weitere Modelabels aus 
der Region überzeugen international mit exzellenten Produkten: 
Comazo, Marc Cain, Mey, Nina von C., Sanetta oder Speidel sowie 
Sportmarken wie Erima, Trigema oder Uhlsport – nur um einige 
davon zu nennen.

Doch das ist nicht alles: Neben diesen starken Marken sind in 
der Region Neckar-Alb, die früher auf Woll- und Leinenprodukte 
spezialisiert war, viele weitere Textilbetriebe ansässig – gerade 
auch Spezialisten für Technische Textilien. Unter Technischen 
Textilien kannst Du Dir textile Strukturen vorstellen, die besondere 
technische Eigenschaften aufweisen. So zum Bespiel gestrickte 
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 VIELFÄLTIG
 INNOVATIV
 ZUKUNFTSFÄHIG

„Wirtschaftsex-
perten prophezeien 

dem Textilsektor eine rapide 
Wachstumskurve. Kein Wunder, 
wenn man sich vor Augen führt, 

dass heutzutage Beton mit Textilien 
verstärkt wird, Bremsen mit Car-
bonfasern versehen werden und 

unsere Kleidung mehr kann 
als nur wärmen.“
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 DIE DUALE AUSBILDUNG

    EIN ERFOLGSMODELL

Die duale Ausbildung in Deutschland – die parallel in der Berufs-
schule und in Industrie,- Handels-, Handwerks- und Dienstleis-
tungsbetrieben stattfindet – ist ein überaus erfolgreiches System, 
das auch von kleineren Betrieben umgesetzt werden kann. 
Darüber hinaus wird im Handwerk die Ausbildung im Betrieb 
durch die von allen Betrieben finanzierte und von der Kammer 
organisierte überbetriebliche Ausbildung ergänzt. Hier haben 
Auszubildende die Möglichkeit, auch solche Bereiche kennenzu-
lernen, die kleinere Betriebe nicht abdecken können. 

Diese Form der Qualifizierung kann ergänzt werden durch eine 
daran anschließende berufliche Aufstiegs-Weiterbildung. Die 
Qualität dieser Berufsqualifikation ist maßgeblich für die inter-
nationale Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Wirtschaft mit 
verantwortlich, denn sie bietet Vorteile für alle Beteiligten: junge 
Menschen erwerben eine direkt verwertbare berufliche Qualifika-
tion und gewinnen dadurch gute Lebensperspektiven. Gleichzei-
tig sichert dieser Weg das Qualifikationsniveau, das Unternehmen 
ihre nationale und internationale Wettbewerbsfähigkeit sichert. 

Dieses System der beschäftigungs- und karriereorientierten 
Qualifizierung junger Menschen hat in den letzten Jahren zuneh-
mend an internationaler Anerkennung gewonnen. Viele Länder 
wollen dieses System adaptieren, um eines ihrer dringendsten 
Probleme, die Jugendarbeitslosigkeit, in den Griff zu bekommen. 
Deutschland leistet hier bereits in vielen Fällen organisatorische 
und inhaltliche Unterstützung.

Für jegliche Fragen zur betrieblichen Ausbildung – von der An-
erkennung und der Beratung der Betriebe über die Prüfung der 
Ausbildungsqualität bis hin zu den Abschlussprüfungen – sind 
die Handwerkskammern sowie die Industrie- und Handelskam-
mern zuständig.

 www.reutlingen.ihk.de/ausbildung  www.hwk-reutlingen.de/ausbildung
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Es gibt nicht nur einen Weg in eine erfolgreiche Berufskarriere. 
Nach Deinem Schulabschluss stehen Dir viele Wege offen. Ob in 
Handwerk, Industrie, Handel oder im Dienstleistungsbereich – 
wichtig ist, dass Dir Dein Beruf später Freude macht! 

Nach einer Ausbildung ist zum Beispiel noch lange nicht Schluss: 
Du kannst Dich weiterbilden und, falls Du das später möchtest, 
auch ein Studium beginnen. Diese Broschüre zeigt Dir die Vorteile 
einer Ausbildung, die Vorteile einer Weiterbildung (z. B. zum 
Meister) und die Vorteile eines Studiums auf. 

 FINDE DEN WEG IN DEINE BERUFSKARRIERE

Dein Einstieg – Deine Entwicklungschancen – Dein individueller Weg

 www.bildungsnavi-bw.de

Finde 
Deinen 
Weg !

Aber Du kannst Dich auch individuell informieren: Im Bildungs-
navigator des Landes Baden-Württemberg kannst Du Deinen 
persönlichen Bildungsweg finden und Dich über die vielen 
unterschiedlichen Bildungsgänge und Abschlussmöglichkeiten 
informieren, die das Bildungssystem unseres Landes bietet.

Gib einfach ein, in welcher Schulart Du gerade bist und welchen 
Schul- oder Berufsabschluss Du gerne erreichen möchtest. Der 
Bildungsnavigator zeigt Dir anschließend verschiedene Möglich-
keiten auf, wie der Weg zu Deinem Wunschziel aussehen kann.

Betriebswirt IHK
Betriebswirt (HwO)

Technischer Betriebswirt IHK

(Duales) Studium
Bachelor / Master

Die Zulassung erfolgt fachgebunden über die jeweilige Hochschule / Universität

(Duale) Ausbildung
Weiterbildung

Meister, Industrietechniker, 
Technischer Fachwirt, Wirtschaftsfachwirt 



AUSBILDUNG LOHNT SICH! 

 DEIN DIREKTER EINTRITT IN DIE ARBEITSWELT
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AUSBILDUNGSBERUFE

 › Änderungsschneider/in
 › Fahrzeuginnenausstatter/in
 › Maschinen- und Anlagenführer/in Textil
 › Maßschneider/in 
 › Modedesigner/in
 › Modist/in
 › Orthopädieschuhmacher/in 
 › Orthopädietechnik-Mechaniker/in 
 › Polster- und Dekorationsnäher/in
 › Polsterer/in
 › Produktgestalter/in Textil 

 › Produktionsmechaniker/in Textil
 › Produktprüfer/in Textil 
 › Produktveredler/in 
 › Raumausstatter/in 
 › Sattler/in
 › Seiler/in 
 › Technische/r Konfektionär/in 
 › Textil- und Modenäher/in
 › Textil- und Modeschneider/in
 › Textillaborant/in 
 › Textilreiniger/in 
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DEIN ERSTER SCHRITT INS BERUFSLEBEN
Nach einer abgeschlossenen Ausbildung hast Du den ersten 
Schritt ins Berufsleben bereits getan. Absolventen einer Hochschu-
le haben den Einstieg in die berufliche Praxis noch vor sich.

DEINE PRAKTISCHE ARBEIT
Arbeitest Du lieber praktisch als theoretisch? Dann ist eine Ausbil-
dung als erster Schritt sicherlich von Vorteil. Weiterbildungsmög-
lichkeiten gibt es später immer.

DEIN ZUGANG ZUM AUSBILDUNGSPLATZ
Viele Studiengänge unterliegen einem sogenannten „Numerus 
clausus“ (NC), der oftmals lange Wartezeiten verursacht. Der Zu-
gang zu einem Ausbildungsplatz ist häufig einfacher und direkter 
möglich.

VIDEO 

Achte auf das Videosymbol. Auf dem Webportal 
www.go-textile.de/ausbildung 
findest Du weitere Informationen zu den Berufen.

DEIN ERSTER VERDIENST
In einer Ausbildung verdienst Du von Anfang an Dein eigenes 
Geld. Die Finanzierung einer Ausbildung ist kostengünstiger als 
die Finanzierung eines Studiums.

DEINE FRÜHE SELBSTSTÄNDIGKEIT
Wenn Du eine Ausbildung anstatt eines Studiums wählst, bist Du 
nahezu immer früher fertig und verdienst somit schneller Dein 
eigenes Geld. Dies ermöglicht Dir eine frühe finanzielle Unabhän-
gigkeit und Selbstständigkeit.

DEINE FRÜHE BERUFSERFAHRUNG
Berufserfahrung ist oftmals stärker gefragt als theoretisches 
Fachwissen. Später ist in vielen Berufen ein Quereinstieg auch mit 
einer Ausbildung möglich.

WARUM AUSBILDUNG?
VIELE GRÜNDE SPRECHEN DAFÜR



08

Quelle: In Anlehnung an die, von der InnovationLab GmbH erstellten, Wertschöpfungskette (Stand 01.01.2009) 

 › Wissenschaftliche 
Untersuchungen

 › Analysen

 › Entwicklung von 
neuen Materialien / 
Produkten

Forschung und 
Entwicklung

Lösungskonzeption/ 
Kundenberatung Design Verarbeitung

 › Entwurf verschiede-
ner Produkte unter 
Berücksichtigung 
von ästhetischen und 
praktischen Gesichts-
punkten (z. B. Interieur 
eines Automobils oder 
neues Kleidungsstück)

 › Umsetzung der 
Produktentwürfe:  
Industrielle Produktion  
und / oder manuelle 
Verarbeitung 

 › Verkauf der hergestell-
ten Produkte

 › Betreuung der 
Kunden

Vertrieb Kundenservice

 › Servicetätigkeiten 
nach dem Verkauf der 
Produkte: Hilfe bei der 
Bedienung, Problem-
lösung, Beantwortung 
von weiteren Frage-
stellungen

DIE WERTSCHÖPFUNGSKETTE: VON DER FORSCHUNG BIS ZUM FERTIGEN PRODUKT

 TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE IN DEINER AUSBILDUNG 

IN WELCHEM BEREICH SIEHST DU DICH?

Jedes Produkt durchläuft in der Produktion verschiedene Sta-
tionen, die unterschiedliche Fähigkeiten der beteiligten Mitar-
beiter erfordern. Dies beginnt mit Forschung und Entwicklung. 
Oftmals sind Kundenberatung, Design und Verarbeitung in der 
Entstehung eines Produkts gefragt. Tätigkeiten im Vertrieb sind 
ausschlaggebend, wenn ein Produkt vermarktet werden soll. Aber 
auch der Kundenservice im Nachgang des Verkaufs ist von großer 
Bedeutung. Den gesamten Prozess von der Forschung bis hin 
zum Kundenservice bezeichnet man als Wertschöpfungskette.

Was kannst Du besonders gut und was macht Dir Spaß? Jeder 
Mensch hat individuelle Fähigkeiten und Vorlieben. Der eine hat 
mehr Freude an technischer Arbeit, der andere hat Spaß am Um-
gang mit Menschen und wiederum ein anderer forscht gerne. 

Damit Dir die Wahl im Dschungel der vielen textil-fokussierten 
Ausbildungen, die Du in der Region Neckar-Alb erlernen kannst, 
leichter fällt, haben wir einen Farbencode erstellt. Dieser Farben-
code zeigt Dir, welche Schwerpunkte in den unterschiedlichen 
Ausbildungen enthalten sind. Falls Dich zum Beispiel die Kunden-
beratung im Vorfeld der Produktion besonders interessiert, soll-
test Du Dich an Berufen orientieren, die unter anderem die blaue 
Zuordnung enthalten. Bei Interesse am Vertrieb suche nach den 
Berufen, die auch die orangefarbene Kennzeichnung aufweisen. 

Viel Spaß beim Durchstöbern der unterschiedlichen textilen 
Ausbildungsmöglichkeiten!

 › Beratung des Kunden 
vor dem Kauf eines 
Produkts

 › Erstellung un-
terschiedlicher 
Lösungsmöglichkei-
ten für individuelle 
Problemstellungen
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ÄNDERUNGSSCHNEIDER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du nimmst Änderungsaufträge entgegen und berätst Kunden 
über Änderungsmöglichkeiten und Kosten. Du planst die Arbeits-
schritte und änderst / reparierst Kleidungsstücke und Heimtextilien 
nach Kundenwunsch.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Änderungs- / Maßschneidereien
 › Konfektionsabteilungen von Mode- und Kaufhäusern
 › Hersteller von Textilien (z. B. Tisch-, Bettwäsche)

AUSBILDUNGSDAUER
2 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbliche Schule Metzingen
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

Forschung /
Entwicklung

Lösungskonzeption /
Kundenberatung

Design

Vertrieb

Verarbeitung

Kundenservice

Ausbildungsberufe

FAHRZEUGINNENAUSSTATTER/IN

DEINE AUFGABEN
Du be- und verarbeitest Teile der Innenausstattung von Fahrzeugen 
in Einzel- und Serienanfertigung, in Handarbeit oder maschineller 
Fertigung. Du montierst Sitze, fertigst Verkleidungen sowie Innen-
einbauteile, pflegst diese und hältst sie in Stand.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Betriebe der Fahrzeugindustrie, des Flugzeug-,  
Eisenbahn- und Schiffbaus 

 › Unternehmen der handwerklichen Fahrzeugpolsterei  
und Autosattlerei

 › Unternehmen der Polstermöbelindustrie
 › Hersteller von Sportgeräten

AUSBILDUNGSDAUER
 › 3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Kerschensteinerschule Stuttgart
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MASSSCHNEIDER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du fertigst individuelle Kleidungsstücke nach Kundenwunsch 
oder nach eigenen Entwürfen (Schwerpunktwahl: Damen / 
Herren). Du gestaltest Entwürfe nach modischen, funktionalen, 
historischen und technologischen Aspekten und verwendest 
unter anderem rechnergestützte Programme.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Maß- und Änderungsschneidereien
 › Kostümabteilungen von Theatern, Filmstudios  
oder Fernsehanstalten

 › Konfektionsabteilungen von Mode- und Kaufhäusern

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbliche Schule Metzingen
 › Kerschensteinerschule Stuttgart
 › Modefachschule Sigmaringen

MASCHINEN- UND ANLAGEN- 

FÜHRER/IN TEXTIL 

DEINE AUFGABEN
Du bedienst und wartest Maschinen und überwachst die Produk-
tion. Zudem bist Du zuständig für die fachgerechte Bedienung 
und Umrüstung der Maschinen sowie für die Diagnose und Be-
hebung von Fehlern. Auch die Auswahl der Werkstoffe und deren 
Bearbeitung zählt zu Deinen Aufgaben.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Produzierende Unternehmen der Textilindustrie in den Berei-
chen Masche, Spinnerei, Tufting, Vliesstoff, Weberei, Textilver-
edlung oder auch Hersteller von Schmucktextilien.

AUSBILDUNGSDAUER
2 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbeschule Schopfheim
 › Gewerbliches Schulzentrum Balingen

VIDEO 
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MODIST/IN 

DEINE AUFGABEN
Du stellst Kopfbedeckungen wie z. B. Filz-, Stroh-, Lederhüte und 
Stoffmützen nach Kundenwunsch oder nach eigenen Entwürfen 
her (entweder Einzelstücke oder Serienanfertigungen).

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Betriebe der handwerklichen Hutherstellung
 › Industrielle Serienfertigung von Hüten und Kopfbedeckungen
 › Kostüm- und Hutmachereien von Opern-, Schauspielhäusern 
oder Filmstudios

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

Forschung /
Entwicklung

Lösungskonzeption /
Kundenberatung

Design

Vertrieb

Verarbeitung

Kundenservice

Ausbildungsberufe

MODEDESIGNER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du entwirfst und gestaltest Modelle, Modelinien und Kollektionen 
für Damen- und Herrenbekleidung sowie Freizeit- und Kindermode.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Modeateliers
 › Kostümabteilungen von Film- und Fernsehanstalten / Theatern 
 › Entwurfsabteilungen bei Bekleidungsherstellern
 › Verlage (z. B. Modezeitschriften und -magazine)

AUSBILDUNGSDAUER
 › 3 Jahre / schulische Ausbildung

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbliche Schule Metzingen
 › Kerschensteinerschule Stuttgart
 › Modefachschule Sigmaringen
 › Private Modeschule Albstadt
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ORTHOPÄDIESCHUHMACHER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du produzierst überwiegend Einzelstücke, die auf die Kundschaft 
individuell angepasst werden (orthopädisches Schuhwerk sowie 
fußmedizinische Heil- und Hilfsmittel).

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Fachbetriebe
 › Kliniken und Rehabilitationseinrichtungen
 › Sanitätshäuser

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

ORTHOPÄDIETECHNIK-

MECHANIKER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du versorgst Patienten mit orthopädietechnischen Hilfsmitteln. 
Dafür stellst Du z. B. künstliche Gliedmaßen, Schienen und Ban-
dagen her oder montierst Gehhilfen sowie Rollstühle und passt 
diese an. Schwerpunkte sind individuelle Orthetik, individuelle 
Rehabilitationstechnik und Prothetik.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Orthopädietechnik- und Rehawerkstätten
 › Sanitätshäuser (mit Werkstätte)

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Kerschensteinerschule Stuttgart
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Forschung /
Entwicklung

Lösungskonzeption /
Kundenberatung

Design

Vertrieb

Verarbeitung

Kundenservice

Ausbildungsberufe

POLSTER- UND DEKORATIONS- 

NÄHER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du fertigst Polsterbezüge, Vorhänge, Kissenhüllen und Bettüber-
würfe. Du schneidest die Stoffe zu, nähst diese maschinell oder 
von Hand zusammen und bringst Verzierungen an.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Fachbetriebe des Raumausstatterhandwerks
 › Raumausstattungs- und Innendekorationsabteilungen von 
Kauf- und Möbelhäusern

 › Gardinenkonfektionsnähereien
 › Polstermöbelindustrie
 › Hersteller von Fahrzeugsitzen (Automobil, Schienenverkehr)

AUSBILDUNGSDAUER
2 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbliche Schule Bad Saulgau
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

POLSTERER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du fertigst Polstermöbel und Matratzen. Du verarbeitest neben 
textilen Elementen unterschiedliche Materialien wie Holz und 
Holzwerkstoffe, textile Flächengebilde, Leder, Kunstleder, Kunst-
stoffe und Metalle.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Betriebe der Polstermöbelindustrie
 › Matratzenhersteller
 › Fachbetriebe des Raumausstatterhandwerks
 › Hersteller von Kraftfahrzeugsitzen
 › Bootssattlereien
 › Hersteller von Sportartikeln

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbliche Schule Bad Saulgau
 › Kerschensteinerschule Stuttgart
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PRODUKTGESTALTER/IN TEXTIL 

DEINE AUFGABEN
Du erstellst Mustervorlagen für Web- und Maschenwaren, 
Bodenbeläge und Technische Textilien nach vorgegebenen 
Musterentwürfen oder eigenen Designs. Du prüfst die technische 
Umsetzbarkeit, ermittelst Aufmaße und errechnest den Material-
bedarf. Du arbeitest mit Grafiksoftware und mit handgezeichne-
ten Skizzen.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Unternehmen der Textilindustrie, z. B. Webereien (Webmuster), 
Druckereien (Druckdesigns) oder Hersteller von Technischen 
Textilien

 › Textilateliers
 › Teppichhersteller

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbeschule Schopfheim

PRODUKTIONS-

MECHANIKER/IN TEXTIL 

DEINE AUFGABEN
Zu Deinen Aufgaben gehören die Analyse von Mustervorlagen, 
die Überwachung von Produktionsabläufen und die Einrichtung 
von Produktionsmaschinen. Du kennst Dich mit den Prozessab-
läufen aus, verstehst die mechatronischen Systeme und weißt, 
welche Garne und Gewebe eingesetzt werden. Zudem be-
herrschst Du die Bedienung der Maschinen und bist verantwort-
lich für die Qualitätsprüfung.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Produzierende Unternehmen der Textilindustrie, vornehmlich 
Webereien, Strickereien, Wirkereien oder Spinnereien

 › Anwendungstechnische Abteilungen von Chemiefaserwerken

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbeschule Schopfheim
 › Gewerbliches Schulzentrum Balingen

VIDEO 
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Forschung /
Entwicklung

Lösungskonzeption /
Kundenberatung

Design

Vertrieb

Verarbeitung

Kundenservice

Ausbildungsberufe

PRODUKTPRÜFER/IN TEXTIL 

DEINE AUFGABEN
Du kontrollierst hochwertige Textilien, behebst Gewebefehler 
und beseitigst die Fehlerursache sowie Verunreinigungen.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Bekleidungshersteller
 › Weitere Betriebe der Textilindustrie

AUSBILDUNGSDAUER
2 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbliches Schulzentrum Balingen

PRODUKTVEREDLER/IN

TEXTIL 

DEINE AUFGABEN
Zu Deinen Aufgaben gehört die Erstellung und Berechnung 
von Veredelungs-Rezepturen, die Sicherstellung von Umwelt-
vorgaben und die Anwendung der Textilveredelungsverfahren. 
Du richtest fachgerecht Produktionsmaschinen ein, kennst die 
Prozessabläufe und kontrollierst die Veredelungsprozesse.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › industrielle Unternehmen der Textilveredlung  
(z. B. in der Appretur, Beschichtung, Druckerei und Färberei)

 › Hersteller von Maschinen für die Textilveredlung 
 › Textilreinigungsdienste

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbeschule Schopfheim

VIDEO 



SATTLER/IN 

Spezialisierung in die Fachrichtungen Reitsportsattlerei, 
Feintäschnerei oder Fahrzeugsattlerei möglich.

DEINE AUFGABEN
Du stellst unterschiedliche Produkte vornehmlich aus Leder, aber 
auch aus Kunststoff, Schwergewebe oder Textil her. Zu diesen 
Produkten zählen Gebrauchsgegenstände in den Bereichen 
Fahrzeug, Reitsport und Feintäschnerei. Teilweise entwirfst und 
reparierst Du die Produkte auch.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Sattlereien 
 › Werkstätten von Handwerks- und Industriebetrieben 
 › Autositzhersteller / Autosattlereien

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Kerschensteinerschule Stuttgart
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RAUMAUSSTATTER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du gestaltest Räume und Polstermöbel nach Kundenwünschen. 
Du bekleidest Wände und Decken, gestaltest, fertigst und mon-
tierst Raumdekorationen sowie Licht-, Sicht- und Sonnenschutz. 
Außerdem verlegst Du textile, elastische und harte Bodenbeläge 
und beziehst Polstermöbel.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Fachbetriebe des Raumausstatterhandwerks
 › handwerkliche Polsterwerkstätten oder  
Raumausstattungsateliers

 › Innendekorationsabteilungen von Möbel- /  
Einrichtungshäusern

 › Schauspielhäuser / Bühnenwerkstätten
 › Fernsehanstalten

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbliche Schule Bad Saulgau
 › Kerschensteinerschule Stuttgart
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Forschung /
Entwicklung

Lösungskonzeption /
Kundenberatung

Design

Vertrieb

Verarbeitung

Kundenservice

Ausbildungsberufe

TECHNISCHE/R KONFEKTIONÄR/IN 

DEINE AUFGABEN
Du verarbeitest eine Vielzahl von textilen Werkstoffen durch 
Nähen, Schweißen oder Kleben zu technischer Konfektionsware 
(z. B. Schutz- und Wetterkleidung, Zelte, Lkw-Planen oder Markt-
schirme).

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Industriebetriebe zur Herstellung von Planen, Markisen, Zelten 
oder Schutz- und Wetterkleidung

 › Raumausstatterbetriebe mit Spezialisierung auf Markisen und 
Sonnenschutz

 › Zeltverleih 

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

SEILER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du verarbeitest natürliche und künstliche Fasern oder Draht 
maschinell zu Seilen aller Art. Du machst fertiggestellte Seile 
verkaufsfertig oder verarbeitest sie weiter. Hierzu zählen die Ge-
staltung von Schlaufen bzw. Ösen oder das Flechten von Netzen.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Handwerkliche oder industrielle Seilereibetriebe
 › Faser- und Drahtseilereien 
 › Bootsbau und Taklereien

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Staatliches berufliches Schulzentrum für Textil und Bekleidung 
Münchberg-Naila



TEXTIL- UND 

MODESCHNEIDER/IN
Bezeichnung des Ausbildungsberufs bis Ende Juli 2015: Modeschneider/in 

DEINE AUFGABEN
Du orientierst Dich an drei Schwerpunkten: Bei der Prototypen- 
und Serienfertigung fertigst Du die Prototypen nach Modellvor-
gaben, führst Modellprüfungen und bei Bedarf Optimierungen 
durch. Zur Arbeitsvorbereitung und Qualitätsprüfung gehört z. B. 
die Ermittlung von Fertigungszeiten und Produktionskosten. Im 
Rahmen der Schnitttechnik erstellst Du Schnittbilder und Modell-
schnitte und arbeitest dabei u. a. mit CAD-Programmen.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Betriebe der industriellen Bekleidungsfertigung
 › produzierende Unternehmen von Haus-, Bett- u. Tischwäsche
 › Textilfachhandel (z. B. Gardinennähereien) und Musterateliers

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbliche Schule Metzingen
 › Gewerbliches Schulzentrum Balingen
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

VIDEO 
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TEXTIL- UND 

MODENÄHER/IN
Bezeichnung des Ausbildungsberufs bis Ende Juli 2015: Modenäher/in 

DEINE AUFGABEN
Im ersten Jahr erlernst Du vornehmlich Nähtechniken und das Zu-
schneiden und Vorrichten von Werk- und Hilfsstoffen. Im zweiten 
Jahr liegt der Fokus auf Schweiß- oder Klebetechniken und auf der 
Fertigung von Bekleidungsartikeln oder sonstigen textilen Artikeln.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Betriebe der industriellen Bekleidungsfertigung
 › produzierende Unternehmen von Haus-, Bett- und Tischwäsche
 › Änderungsservice von größeren Modehäusern
 › Textilfachhandel (z. B. Gardinennähereien)

AUSBILDUNGSDAUER
2 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)
Die Abschlussprüfung ist gleichzeitig die Zwischenprüfung des 
dreijährigen Ausbildungsberufs „Textil- und Modeschneider/in“

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbliche Schule Metzingen
 › Gewerbliches Schulzentrum Balingen
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

VIDEO 
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TEXTILREINIGER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du behandelst, pflegst und veredelst Textilien und Bekleidung. 
Du bist tätig in den Bereichen Reinigen, Waschen, Detachieren, 
Finishen und Ausrüsten.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Wäschereien (z. B. in Krankenhäusern)
 › Betriebe der Textilveredlung  
(Bereich Textilreinigung oder -färbung)

AUSBILDUNGSDAUER
3 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

Forschung /
Entwicklung

Lösungskonzeption /
Kundenberatung

Design

Vertrieb

Verarbeitung

Kundenservice

TEXTILLABORANT/IN 

DEINE AUFGABEN
Du untersuchst und analysierst die chemischen und physika-
lischen Eigenschaften von textilen Rohstoffen, Halb- bzw. Fer-
tigerzeugnissen und Textilhilfsmitteln. Du befasst Dich mit dem 
Vorbereiten, Durchführen und Auswerten von textilbezogenen 
Prüfungen. Zudem bist Du im Bereich der Produktentwicklung 
und der Überwachung von Produktionsprozessen tätig.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Betriebe der Textil- und Bekleidungsindustrie
 › Automobil- und Luftfahrtindustrie 
 › Betriebslaboratorien der Textiltechnik
 › Textilveredlungsindustrie / chemische Industrie
 › Textile Prüfinstitute
 › Forschungsinstitute

AUSBILDUNGSDAUER
3,5 Jahre / duale Ausbildung (in Betrieb und Berufsschule)

SCHULISCHE AUSBILDUNG
 › Gewerbeschule Schopfheim

VIDEO 

Ausbildungsberufe



BERUFSSCHULEN / BERUFSKOLLEGS 

 DAS PLUS IN DEINER AUSBILDUNG
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Berufsschulen stellen den schulischen Teil Deiner dualen 
Berufsausbildung dar. Bei Berufskollegs liegt der Schwerpunkt 
auf der schulischen Berufsausbildung. Direkt in der Region 
Neckar-Alb sind zwei Berufsschulen ansässig, die für textile 
Ausbildungsberufe zuständig sind: Das Gewerbliche Schul-
zentrum Balingen (Philipp-Matthäus-Hahn-Schule) und 
die Gewerbliche Schule Metzingen. Auch die Private 
Modeschule Albstadt befindet sich in der Region. Doch 
nicht alle textilen Ausbildungsberufe, die Du erlernen 
kannst, werden an diesen Berufsschulen / Berufskol-
legs beschult. Für manche Ausbildungen musst Du eine 
Schule / ein Berufskolleg außerhalb der Region Neckar-Alb 
besuchen, so zum Beispiel die Kerschensteinerschule 
Stuttgart, die Gewerbliche Schule Bad Saulgau, die 
Gewerbeschule Schopfheim oder die Modefachschu-
le Sigmaringen. Auszubildende des Seiler-Handwerks 
werden ausschließlich am staatlichen beruflichen 
Schulzentrum für Textil und Bekleidung in Münchberg-
Naila beschult.



21

GEWERBLICHES 
SCHULZENTRUM BALINGEN

DEUTSCHLAND

BADEN-WÜRTTEMBERG

GEWERBESCHULE 
SCHOPFHEIM

Die Region Neckar-Alb mit den Landkreisen 
Tübingen (blau), Reutlingen (grün) und 
Zollernalb (gelb).

KERSCHENSTEINERSCHULE 
STUTTGART

PRIVATE MODESCHULE
ALBSTADT

GEWERBLICHE SCHULE 
METZINGEN

MODEFACHSCHULE 
SIGMARINGEN

WILLI-BURTH-SCHULE
GEWERBLICHE SCHULE 
BAD SAULGAU



KONTAKT

WILLI-BURTH-SCHULE 
Gewerbliche Schule Bad Saulgau
Wuhrweg 36
88348 Bad Saulgau  
Tel.: +49 (0)7581 486-02
E-Mail: mail@gbs-badsaulgau.de

Anfragen zur Aus- und Weiterbildung beantwortet
Kai Werges (Fachbereich Raumausstattung)
Tel.: +49 (0)7581 486-171
E-Mail: mail@gbs-badsaulgau.de

 www.gbs-badsaulgau.de
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BERUFSSCHULE
 › Raumausstatter/in
 › Industriepolsterer/in
 › Polster- und Dekorationsnäher/in

MEISTERSCHULE
 › Raumausstattermeister /in

WILLI-BURTH-SCHULE

GEWERBLICHE SCHULE

BAD SAULGAU 



KONTAKT

Gewerbeschule Schopfheim
Bannmattstraße 3
79650 Schopfheim
Tel.: +49 (0)7622 682-114
E-Mail: info@gewerbeschule-schopfheim.de

Anfragen zur Ausbildung beantwortet
Bettina Anton
Fachbereichsleitung Textil
Tel.: +49 (0)7622 682-116   
E-Mail: anton@gewerbeschule-schopfheim.de

 www.gewerbeschule-schopfheim.de
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GEWERBESCHULE SCHOPFHEIM 

BERUFSSCHULE
 › Maschinen- und Anlagenführer/in Textiltechnik
 › Maschinen- und Anlagenführer/in Textilveredlung
 › Produktgestalter/in Textil
 › Produktionsmechaniker/in Textil
 › Produktveredler/in Textil
 › Textillaborant/in

DREIJÄHRIGES DUALES BERUFSKOLLEG TEXTILTECHNIK 
 › Produktgestalter/in Textil
 › Produktionsmechaniker/in Textil
 › Produktveredler/in Textil
 › Textillaborant/in

Das Angebot des dreijährigen dualen Berufskollegs ist einmalig in 
Deutschland. Mit dem erfolgreichen Abschluss des Berufskollegs 
erwerben die Kollegiaten die Fachhochschulreife, den Fachar-
beiterbrief sowie das Zertifikat „Staatlich geprüfter Kollegiat der 
Fachrichtung Textiltechnik“. Diese Qualifizierungen ermöglichen 
ein Fachhochschulstudium, den Erwerb des Meistertitels oder die 
Weiterbildung zum Textiltechniker.

Berufsschulen / Berufskollegs für die Region Neckar-Alb
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BERUFSSCHULE
 › Änderungsschneider/in 
 › Maßschneider/in
 › Textil- und Modenäher/in 
 › Textil- und Modeschneider/in

DREIJÄHRIGES BERUFSKOLLEG MODE UND DESIGN
 › Modedesigner/in

MEISTERSCHULE
 › Maßschneidermeister/in

WEITERE SCHULARTEN IM BEKLEIDUNGSBEREICH
 › Einjährige Berufsfachschule Bekleidungstechnik
 › Zweijährige Berufsfachschule Bekleidungstechnik
 › Berufseinstiegsjahr Bekleidungstechnik

GEWERBLICHE SCHULE 

METZINGEN

KONTAKT

Gewerbliche Schule Metzingen
Max-Eyth-Straße 5
72555 Metzingen
Tel.: +49 (0)7123 9655-0
E-Mail: poststelle@gewerbeschule-metzingen.schule.bwl.de

Anfragen zur Aus- und Weiterbildung beantwortet
Elke Backhaus
Fachberaterin und Fachbereichsleitung Bekleidungstechnik
Tel.: +49 (0)7123 9655-22
E-Mail: elke.backhaus@gewerbeschule-metzingen.de

 www.gewerbeschule-metzingen.de



25

BERUFSSCHULE FACHBEREICH TEXTIL / BEKLEIDUNG
 › Textil- und Modenäher/in 
 › Textil- und Modeschneider/in

BERUFSSCHULE FACHBEREICH TEXTIL / VERFAHRENSTECHNIK
 › Maschinen- und Anlagenführer/in Textil
 › Produktionsmechaniker/in Textil

TECHNISCHES BERUFSKOLLEG I + II – FACHBEREICH TEXTIL

Die Ausbildung im technischen Berufskolleg bereitet technisch 
interessierte Jugendliche gezielt auf die Anforderungen einer 
modernen Arbeitswelt im gewerblich-technischen Bereich vor. 
Das Unterrichtsfach Textil wird im Wahlpflichtbereich angeboten. 
Hier stehen zwei Unterrichtsstunden pro Woche zur Verfügung. 
Die Schüler können bei der Anmeldung zwischen Kfz-Technik 
und Textiltechnik wählen. Im Zuge der Ganztagesbetreuung 
haben die Schüler im ersten Jahr, ergänzend zum einführenden 
Theorieunterricht im Bereich Textil, zwei Wochenstunden prak-
tischen Unterricht in den textilen Werkstätten.

Mit dem Abschlusszeugnis des technischen Berufskollegs II wird 
die Fachhochschulreife erworben. Mit erfolgreichem Ablegen 
einer Zusatzprüfung können die Schüler den Zusatz  „Technischer 
Assistent“ erwerben.

PHILIPP-MATTHÄUS-HAHN-SCHULE 

GEWERBLICHES SCHULZENTRUM 

BALINGEN 

KONTAKT

Philipp-Matthäus-Hahn-Schule
Gewerbliches Schulzentrum Balingen
Steinachstraße 19
72336 Balingen
Tel.: +49 (0)7433 938-701
E-Mail: pmh@gsz-bl.de

Anfragen zur Aus- und Weiterbildung beantwortet
Fachbereich Textiltechnik
Tel.: +49 (0)7433 938-701
E-Mail: pmh@gsz-bl.de

 www.gsz-zak.de

Berufsschulen / Berufskollegs für die Region Neckar-Alb



26

KERSCHENSTEINERSCHULE 

STUTTGART 

BERUFSSCHULE 
 › Änderungsschneider/in
 › Fahrzeuginnenausstatter/in
 › Maßschneider/in
 › Modedesigner/in
 › Modist/in
 › Orthopädieschuhmacher/in
 › Orthopädietechnik-Mechaniker/in
 › Polsterer/in
 › Polster- und Dekorationsnäher/in
 › Raumausstatter/in
 › Sattler/in
 › Technische/r Konfektionär/in
 › Textil- und Modenäher/in
 › Textil- und Modeschneider/in
 › Textilreiniger/in

MEISTERSCHULE 
 › Maßschneidermeister/in
 › Orthopädietechnikermeister/in
 › Raumausstattermeister/in
 › Sattler- und Feintäschnermeister/in

KONTAKT

Kerschensteinerschule
Steiermärker Str. 72
70469 Stuttgart-Feuerbach
Tel.: +49 (0)711 13549-6
E-Mail: kerschensteinerschule@stuttgart.de

Anfragen zur Aus- und Weiterbildung beantwortet
Werner Zimmermann 
Studiendirektor
Tel. +49 (0)711 13549-788 
E-Mail: werner.zimmermann@kerschensteinerschule.de

 www.kerschensteinerschule.de
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MODEFACHSCHULE SIGMARINGEN 

KONTAKT

Modefachschule Sigmaringen gGmbH
Römerstr. 22
72488 Sigmaringen 
Tel.: +49 (0)7571 740-110
E-Mail: future@modefachschule.de 

Anfragen zur Aus- und Weiterbildung beantwortet
Hartmut Hopf
Tel.: +49 (0)7571 740-112
E-Mail: hh@modefachschule.de

 www.modefachschule.de
 www.facebook.com/modefachschule. 
    sigmaringen

ABSCHLÜSSE
 › Staatlich geprüfte/r Designer/in (Mode)
 › Maßschneider/in (wahlweise)*

 › Maßschneidermeister/in (wahlweise)*

 › Bachelor B.A. Modemanagement  
(wahlweise über Kooperation mit der Steinbeis-Hochschule)*

DIE MODEFACHSCHULE

Die Modefachschule Sigmaringen ist ein staatlich anerkanntes 
3-jähriges Berufskolleg für Mode und Design (3BKMD) in privater Trä-
gerschaft der gemeinnützigen Modefachschule Sigmaringen GmbH.

Zentrale Ausbildung ist der/die Staatlich geprüfte/r Designer/
in (Mode). Dazu ergänzend können weitere Bildungswege 
eingeschlagen werden. So z. B. der Bachelor B. A. in Modemana-
gement (in Kooperation mit der Steinbeis-Hochschule Berlin, am 
Studienstandort Sigmaringen) oder der Maßschneidermeister. 
Darüber hinaus bietet die Modefachschule vielfältige Module in 
den Bereichen Management, Design, IT oder Handwerk an. Ganz 
nach dem Motto  „design your future“ wird so jedem Schüler eine 
individuelle und auf die Stärken fokussierte Ausbildung ermöglicht.

Mit der Christiane & Hartmut Hopf Stiftung werden die Schüle-
rinnen und Schüler mit zahlreichen Fördermöglichkeiten (bis zur 
totalen Schulgeldfreiheit) unterstützt. Auch das Wohnen an der 
Schule und um die Schule ist möglich. 

Langjährige Erfahrung, praxisorientierte Lehrer, modernste 
Ausstattung und ein individuelles Förderprogramm machen 
die Modefachschule Sigmaringen seit Jahren zu einer beliebten 
Schule für angehende Modedesigner/innen. 

* nur in Verbindung mit dem Abschluss als Modedesigner/in
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PRIVATE MODESCHULE ALBSTADT 

PRIVATE MODESCHULE ALBSTADT UND DÜSSELDORF
 › Modedesigner/in (in Albstadt)
 › Fashion-Designer/in (in Düsseldorf )

Der Abschluss an der Modeschule ist nicht nur eine ausgezeichnete 
Basis für den Designbereich oder für die zukünftige Direktrice in 
Entwurf und Schnitt. Er ist auch das Sprungbrett für eine Karriere 
als Stylist/in, Modellmacher/in, Dekorateur/in, Requisiteur/in und 
Moderedakteur/in, ebenso als Mode-Einkäufer/in und als CAD-
Fachkraft im Textilbereich.

KONTAKT

Private Modeschule Albstadt
Gartenstraße 88
72458 Albstadt
Tel.: +49 (0)7431 21-66
E-Mail: info@private-modeschule.de

Anfragen zur Ausbildung beantwortet
Marlis Metzger
Schulleitung
Tel.: +49 (0)7431 21-66
E-Mail: marlis.metzger@private-modeschule.de

 www.private-modeschule.de



29

STAATLICHES BERUFLICHES SCHULZENTRUM 

TEXTIL UND BEKLEIDUNG MÜNCHBERG-NAILA

Die zuständige Berufsschule für die duale Ausbildung zum Seiler / 
zur Seilerin in der Region Neckar-Alb liegt etwas weiter entfernt: 
Auszubildende zum Seiler / zur Seilerin werden an der Schule in 
Münchberg-Naila beschult.

Die Blockbeschulung zum Seiler / zur Seilerin erfolgt in der mo- 
dernen Textilberufsschule Münchberg im Rahmen von 12 Schul-
wochen.

Weitere Informationen findest Du unter 
 www.textilschule.de

Berufsschulen / Berufskollegs für die Region Neckar-Alb
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WEITERBILDUNG 

 DAS SIND DIE FÜHRUNGSKRÄFTE VON MORGEN

WEITERBILDUNGSPROFILE

 › Betriebswirt/in IHK
 › Betriebswirt/in (HwO)
 › Technische/r Betriebswirt/in IHK
 › Maßschneidermeister/in 
 › Orthopädieschuhmachermeister/in
 › Orthopädietechnikermeister/in
 › Raumausstattermeister/in
 › Sattler- und Feintäschnermeister/in
 › Textilreinigermeister/in
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Textilausbildung – erster Job – und dann? Fachkräftemangel und 
demografischer Wandel, Globalisierung und technischer Fort-
schritt – es gibt viele Gründe, warum es wichtig ist, dass Du Dich 
stetig weiterentwickelst. Ob für Deinen Job oder auch für Deine 
eigene Persönlichkeit.

Der folgende Teil der Broschüre wird Dir zeigen, dass nach Deiner 
Ausbildung noch lange nicht Schluss ist. Es gibt viele Formen der 
Weiterbildung im Textilbereich. Du hast immer die Möglichkeit, 
auf Deiner beruflichen Ausbildung aufzubauen, wenn Du diese 
erfolgreich abgeschlossen hast. So zum Beispiel mit einer Weiter-
bildung zum Meister, zum Industrietechniker, zum Technischen 
Fachwirt oder auch zum Wirtschaftsfachwirt. Im darauffolgenden 
Schritt kannst Du Dich dann zum (Technischen) Betriebswirt IHK 
bzw. zum Betriebswirt (HwO) weiterbilden. Die Welt der Weiterbil-
dungen ist groß. Deine Industrie- und Handelskammer sowie die 
Handwerkskammer helfen Dir bei jeglichen Fragen gerne weiter. 

Wir möchten Dir auf den Folgeseiten sechs Meisterweiterbil-
dungen im Textilbereich vorstellen sowie die Weiterbildungen 
zum (Technischen) Betriebswirt IHK und zum Betriebswirt (HwO), 
die in der Region Neckar-Alb angeboten werden. Die Meisterprü-
fung (Handwerk) sowie die Prüfung zum (Technischen) Betriebs-
wirt IHK bzw. zum Betriebswirt (HwO) ist der Nachweis höchster 
fachlicher Kompetenz. Du siehst, auch nach Deiner Ausbildung 
stehen Dir sehr viele Wege offen. 

Es ist Deine Entscheidung, denn es ist Dein Weg!

 WARUM WEITERBILDUNG?
VIELE GRÜNDE SPRECHEN DAFÜR
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(TECHNISCHE/R) 

BETRIEBSWIRT/IN IHK 

DEINE AUFGABEN
Du agierst als leitende Stelle im Industriebetrieb. Zu Deinen täg-
lichen Aufgaben gehören die Planung und Organisation sowie der 
Aufbau von internationalen Geschäftsbedingungen und Verkaufs-
verhandlungen. Als Technische/r Betriebswirt/in bist Du das Binde-
glied zwischen technischen und kaufmännischen Abteilungen.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Nach erfolgreicher Prüfung bist Du berechtigt, die Bezeichnung 

„Geprüfter (Technischer) Betriebswirt / Geprüfte (Technische)  
Betriebswirtin“ zu führen. Damit kannst Du z. B. Abteilungen 
oder Betriebsteile leiten.

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG
 › Abgeschlossene Ausbildung in einem anerkannten Ausbil-
dungsberuf sowie abgeschlossene Weiterbildung zum Meister, 
Industrietechniker oder Wirtschaftsfachwirt.

DAUER DER WEITERBILDUNG
ca. 2 Jahre (Betriebswirt), ca. 1,5 Jahre (Technischer Betriebswirt)

ANBIETER
 › Neben der IHK Reutlingen bieten zahlreiche Einrichtungen 
die Weiterbildung zum (Technischen) Betriebswirt an. Andere 
Anbieter von Lehrgängen mit IHK-Prüfung findest Du unter  
www.reutlingen.ihk.de/Lehrgangsanbieter.

BETRIEBSWIRT/IN (HWO) 

DEINE AUFGABEN
Du bewertest rechtliche, volkswirtschaftliche und gesellschaftliche 
Rahmenbedingungen und planst die Unternehmensstrategien.  
In Deiner Führungsposition bist Du u. a. zuständig für Rechnungs-
wesen, Marketing, Kundenmanagement und Personalplanung.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Nach dem Bestehen aller Prüfungsteile trägst Du den Titel „Be- 

triebswirt/in (HwO)“ und bist fit für eine Führungsposition im Hand-
werk oder einem kleinen oder mittleren Unternehmen (KMU). 

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG
 › Abgeschlossene Meisterausbildung im Handwerk oder an-
erkannter Fortbildungsabschluss (Industriemeister, Fachwirt, 
Fachkaufmann, Fachmeister oder staatlich geprüfter Techniker)

 › oder Abschluss an einer staatlichen oder staatlich anerkannten  
Hochschule mit vergleichbaren Qualifikationen und mindes-
tens einjährige einschlägige Berufspraxis 

 › oder Fortbildungsabschluss mit anderen einschlägigen Qualifi-
kationen und eine mindestens dreijährige Berufspraxis 

DAUER DER WEITERBILDUNG
ca. 22 Monate

ANBIETER
 › Handwerkskammer Reutlingen  
(www.hwk-reutlingen.de/bildung)
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MASSSCHNEIDERMEISTER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du übernimmst Fach- und Führungsaufgaben, insbesondere bei 
der handwerklichen Herstellung von Bekleidung. Dabei planst, 
steuerst und überwachst Du die Arbeitsprozesse und stellst die 
Qualität der Produkte sicher. Zudem berätst Du Kunden.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Handwerkliche Maß- und Änderungsschneidereien
 › Betriebe der Bekleidungsindustrie
 › Kostümabteilungen (Theater, Filmstudios, Fernsehanstalten)

ZULASSUNG U. VORAUSSETZUNG ZUR MEISTERPRÜFUNG
 › Abgeschl. Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf
 › Zulassung zur Meisterprüfung durch die Handwerkskammer 
Reutlingen

DAUER DER WEITERBILDUNG
ca. 6 Monate (Vollzeit); ca. 9 Monate (Teilzeit)

MEISTERSCHULEN
 › Gewerbliche Schule Metzingen
 › Modefachschule Sigmaringen
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

ORTHOPÄDIESCHUHMACHER- 

MEISTER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du übernimmst Fach- und Führungsaufgaben bei der Entwick-
lung, Herstellung und Anpassung von Schuhwerk für kranke und 
fehlgebildete Füße. Du arbeitest vorwiegend in der Werkstatt, 
berätst aber auch Kunden und bist in der Verwaltung tätig.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Fachbetriebe des Orthopädieschuhmacher-Handwerks
 › Kliniken und Rehabilitationseinrichtungen
 › Schuhreparaturwerkstätten (Bereich orthopädische Schuhe)
 › Sanitätshäuser (schuhorthopädische Abteilung)

ZULASSUNG U. VORAUSSETZUNG ZUR MEISTERPRÜFUNG
 › Abgeschl. Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf
 › Zulassung zur Meisterprüfung durch die Handwerkskammer 
Niederbayern-Oberpfalz

DAUER DER WEITERBILDUNG
ca. 9 Monate (Vollzeit); ca. 3 Jahre (Teilzeit)

MEISTERSCHULEN
 › Bundesfachschule für Orthopädie-Schuhtechnik, Hannover
 › Bildungszentrum Orthopädie-Schuhtechnik Südwest, Langen
 › Meisterschule Orthopädie-Schuhtechnik Siebenlehn, Groß-
schirma ST Siebenlehn

Weiterbildungsprofile
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ORTHOPÄDIETECHNIKER-

MEISTER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du entwirfst und fertigst orthopädische Heil- und Hilfsmittel nach 
Maß und übernimmst Fach- und Führungsaufgaben, insbesondere 
in Betrieben des Orthopädietechnikerhandwerks.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Betriebe des Orthopädietechnikerhandwerks 
 › Hersteller orthopädietechnischer Hilfsmittel
 › Krankenhäuser und Rehabilitationseinrichtungen  
(orthopädietechnische Abteilung)

 › Sanitätshäuser (orthopädische Werkstatt)

ZULASSUNG U. VORAUSSETZUNG ZUR MEISTERPRÜFUNG
 › Abgeschl. Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf
 › Zulassung zur Meisterprüfung durch die Handwerkskammer 
Mannheim

DAUER DER WEITERBILDUNG
ca. 1 Jahr (Vollzeit); ca. 15 bis 24 Monate (Teilzeit)

MEISTERSCHULE
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

RAUMAUSSTATTERMEISTER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du übernimmst Fach- und Führungsaufgaben im Bereich der 
Ausstattung von Wohnungen, Büroräumen und Gaststätten, aber 
auch von öffentlichen Einrichtungen wie Schauspielhäusern oder 
Konzertsälen.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Betriebe des Raumausstatter-Handwerks (z. B. Polsterwerk-
stätten oder Bodenverlegebetriebe)

 › Einrichtungshäuser
 › Schauspielhäuser (Bühnenbild, Kulisse) 
 › Film- und Fernsehproduktion

ZULASSUNG U. VORAUSSETZUNG ZUR MEISTERPRÜFUNG
 › Abgeschl. Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf
 › Zulassung zur Meisterprüfung durch die Handwerkskammer 
Reutlingen

DAUER DER WEITERBILDUNG
ca. 4 Monate (Vollzeit); ca. 6 bis 10 Monate (Teilzeit) 

MEISTERSCHULEN
 › Gewerbliche Schule Bad Saulgau
 › Kerschensteinerschule Stuttgart
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SATTLER- UND FEINTÄSCHNER- 

MEISTER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du übernimmst Fach- und Führungsaufgaben beim Entwurf, 
der Herstellung und der Aufarbeitung einer breiten Palette von 
Erzeugnissen aus Leder, Textilien oder synthetischen Stoffen.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Betriebe des Sattler- und Feintäschner-Handwerks 
 › Fahrzeugsattlereien
 › Lederwarenindustrie
 › Zulieferbetriebe  
(z. B. für Autositze, Lkw-Planen oder Cabrio-Verdecke)

 › Schiffs- und Jachtbau 
 › Restaurierung der Innenausstattung von Kutschen u. Oldtimern

ZULASSUNG U. VORAUSSETZUNG ZUR MEISTERPRÜFUNG
 › Abgeschl. Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf
 › Zulassung zur Meisterprüfung durch die Handwerkskammer 
Stuttgart

DAUER DER WEITERBILDUNG
2,5 Monate (Vollzeit); 10 Monate (Teilzeit)

MEISTERSCHULE
 › Kerschensteinerschule Stuttgart

TEXTILREINIGERMEISTER/IN 

DEINE AUFGABEN
Du übernimmst verantwortungsvolle Fach- und Führungsaufga-
ben im Bereich der Textilreinigung.

DEINE BERUFSMÖGLICHKEITEN
 › Textilreinigungsbetriebe  
(z. B. Wäschereien oder Heißmangeleien)

 › Wäschereien (Krankenhäuser, Heime, Hotels, Bäder, Saunas, 
Justizvollzugsanstalten)

 › Textilveredlungsbetriebe

ZULASSUNG U. VORAUSSETZUNG ZUR MEISTERPRÜFUNG
 › Abgeschlossene Ausbildung in einem anerkannten Ausbil-
dungsberuf oder 2-jährige Tätigkeit in einer Textilreinigung

 › Zulassung zur Meisterprüfung durch die Handwerkskammer 
Rhein-Main, Frankfurt am Main

DAUER DER WEITERBILDUNG
5 bis 17 Monate (Teilzeit)

MEISTERSCHULEN
 › Deutscher Textilreinigungsverband e. V. (DTV), Bonn

Die Teile I (Praxis) und II (Fachtheorie) des Meisterkurses können nur 
über den DTV absolviert werden. Die Teile III (Wirtschaft und Recht) 
und IV (Berufskunde und Arbeitspädagogik) können bei der Kam-
mer des jeweiligen Wohnortes oder beim DTV absolviert werden.

Weiterbildungsprofile



BACHELORSTUDIENGÄNGE

 › Textil- und Bekleidungstechnologie
 › Material and Process Engineering 
 › International Fashion Retail
 › Textildesign / Modedesign
 › Textiltechnologie – Textilmanagement
 › Transportation Interior Design

MASTERSTUDIENGÄNGE

 › Design
 › Textil und Bekleidung 
 › Textil- und Bekleidungsmanagement
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Ob Mode oder Materialforschung, ein textiles Studium ermöglicht 
Dir viele Positionen.

AUCH OHNE ABI STUDIEREN
Heutzutage brauchst Du kein Abitur mehr, um ein Studium zu 
beginnen. Du kannst auch im Anschluss an Deine erfolgreich 
abgeschlossene Ausbildung bzw. Deine Weiterbildung studieren. 
Die Zulassung erfolgt in diesen Fällen fachgebunden über die 
jeweilige Universität bzw. Hochschule.

Es gibt Hunderte verschiedene Studiengänge in den unterschied-
lichsten Fachbereichen. Viele höhere Positionen in Unterneh-
men werden bevorzugt mit Akademikern besetzt. Im Studium 
werden nicht nur die theoretischen Studieninhalte, sondern auch 
Zusatzqualifikationen vermittelt – vom Präsentationstraining 
über Fremdsprachen bis hin zu Seminaren zur Weiterentwicklung 
Deiner Soft Skills. Das eigenverantwortliche Lernen und die Stu-
dienorganisation fördern Deine Selbstständigkeit. Nicht zuletzt ist 
der Arbeitsmarkt für Akademiker stabil und die Arbeitslosenquote 
verhältnismäßig gering.

Gerade im Bereich Textil eröffnen sich Dir in der Region Neckar-
Alb tolle Studienmöglichkeiten. Die Hochschule Albstadt-Sig-
maringen und die Hochschule Reutlingen bieten vielfältige und 
abwechslungsreiche Studiengänge in einem innovativen und 
modernen Umfeld. Zugang zu modernsten Laboren, individu-
elle Betreuung, eine familiäre Atmosphäre und eine praxis- und 
servicenahe Ausrichtung ebnen Dir den Weg für eine erfolgreiche 
Zukunft.  

Nach einem Studium mit dem Schwerpunkt Textil steht Dir das 
Tor zu einer Fülle an Branchen und Karrieremöglichkeiten offen. 
Textilien sind heutzutage überall zu finden und gerade die inno-
vative Region Neckar-Alb schafft es seit Jahren, sich immer neu
zu erfinden. 

Im Folgenden stellen wir Dir unsere Textilhochschulen und die 
Studiengänge im Bereich Textil genauer vor.

 WARUM STUDIUM?
VIELE GRÜNDE SPRECHEN DAFÜR
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HOCHSCHULE 

ALBSTADT-SIGMARINGEN 

PROFIL

Angeboten werden 21 Studiengänge (11 Bachelor-Studiengänge, 
acht konsekutive Master-Studiengänge und zwei berufsbeglei-
tende Master-Studiengänge), davon insgesamt drei im Textilbereich.

FAKTEN

Textile Bachelor-Studiengänge
 › Textil- und Bekleidungstechnologie
 › Material and Process Engineering

Textile Master-Studiengänge
 › Textil- und Bekleidungsmanagement

Fakultäten 
 › Engineering 
 › Business
 › Computer Science
 › Life Science

Bewerbungsschluss
 › 15. Januar / 15. Juli

KONTAKT

Standort Albstadt
Hochschule Albstadt-Sigmaringen
Jakobstraße 6
72458 Albstadt
Tel.: +49 (0)7571 732-0
E-Mail: info@hs-albsig.de
www.facebook.com/HSAlbSig

 www.hs-albsig.de
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HOCHSCHULE REUTLINGEN 

PROFIL

Reutlingen ist eine der führenden Textil-Ausbildungsstätten 
weltweit. Exzellentes textiltechnisches Know-how, Praxisorientie-
rung, Interdisziplinarität, „Klasse statt Masse“, enger Kontakt der 
Studierenden zu den Professoren sowie beste Textillabors und 
Forschungseinrichtungen bieten den Studenten die Ausbildung 
für den erfolgreichen Berufsweg. An der Hochschule Reutlingen 
werden 43 Bachelor- und Masterstudiengänge angeboten.

FAKTEN

Textile Bachelor-Studiengänge

 › International Fashion Retail
 › Textildesign/Modedesign
 › Textiltechnologie – Textilmanagement
 › Transportation Interior Design

Textile Master-Studiengänge
 › Design
 › Textil und Bekleidung

Fakultäten
 › Angewandte Chemie 
 › ESB Business School
 › Informatik
 › Technik
 › Textil & Design

Bewerbungsschluss
 › 15. Juni (für alle Design-Studiengänge)
 › 15. Januar / 15. Juli (für alle anderen Studiengänge)

KONTAKT

Hochschule Reutlingen
Fakultät Textil & Design
Alteburgstraße 150
72762 Reutlingen
Tel.: +49 (0)7121 271-8001
E-Mail: td@reutlingen-university.de
www.facebook.com/Hochschule-Reutlingen

 www.td.reutlingen-university.de
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DEUTSCHLAND

BADEN-WÜRTTEMBERG

Die Region Neckar-Alb mit den Landkreisen 
Tübingen (blau), Reutlingen (grün) und 
Zollernalb (gelb).

HOCHSCHULE
REUTLINGEN

HOCHSCHULE
ALBSTADT-SIGMARINGEN
Standort Sigmaringen

HOCHSCHULE
ALBSTADT-SIGMARINGEN

Standort Albstadt
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MATERIAL AND 

PROCESS ENGINEERING 

KURZPROFIL 
 › Interdisziplinär und anwendungsorientiert
 › Basis für ein fundiertes Ingenieurstudium
 › Überblick über Werkstoff- und Verfahrenstechnik
 › Internationale Ausrichtung

STUDIENINHALT
 › Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften
 › Textiltechnologie und Produktentwicklung

VERTIEFUNGSRICHTUNGEN AB DEM 3. SEMESTER
Technical Textiles

 › Spezialisierung auf faserbasierte Werkstoffe zur technischen 
Anwendung

Advanced Materials
 › Schwerpunkt auf Metalle, Kunststoffe und Technische Textilien,   
u. a. als Verbundwerkstoffe bzw. Smart Materials

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG
 › Wintersemester (Anmeldeschluss: 15. Juni)
 › Fachhochschulreife oder Allgemeine Hochschulreife

STUDIENDAUER 
7 Semester, 210 Leistungspunkte (ECTS)

HOCHSCHULE ALBSTADT-SIGMARINGEN

TEXTIL- UND 

BEKLEIDUNGSTECHNOLOGIE 

KURZPROFIL 
 › Maschenware, Bekleidung und Handel
 › Vermittlung praxisrelevanter und anwendungsorientierter 
Fachkenntnisse

 › Sozial- und Führungskompetenz
 › Internationale Ausrichtung

STUDIENINHALT
 › Mathematisch-naturwissenschaftliche Grundlagen
 › Textil- und bekleidungstechnische Anwendungen
 › Wirtschaftswissenschaftliche Grundlagen

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG
 › Wintersemester (Anmeldeschluss: 15. Juli)
 › Sommersemester (Anmeldeschluss: 15. Januar)
 › Fachhochschulreife oder Allgemeine Hochschulreife

STUDIENDAUER
7 Semester, 210 Leistungspunkte (ECTS)

HOCHSCHULE ALBSTADT-SIGMARINGEN
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INTERNATIONAL FASHION RETAIL 

KURZPROFIL 
 › Betriebswirtschaft
 › Schwerpunkt Handelsunternehmen und Handel treibende 
Bekleidungsunternehmen

 › Führungskarriere in der Textilwirtschaft
 › Fachkarriere in Vertrieb, Marketing, Einkauf, Merchandise  
Management, Category Management, Logistik

 › Textile Grundlagen

STUDIENINHALT
 › Wirtschaftswissenschaftlicher Studiengang, bezogen auf die 
Textilwirtschaft: Handelsbetriebslehre, Marketing, Einkauf, 
Geschäftsprozesse, Vertrieb

 › Textil- und bekleidungstechnische Grundlagen: Warenkunde, 
Produktionsprozesse, Supply Chain

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG
 › Wintersemester (Anmeldeschluss: 15. Juli)
 › Sommersemester (Anmeldeschluss: 15. Januar)
 › Fachhochschulreife oder Allgemeine Hochschulreife
 › Auswahlverfahren

STUDIENDAUER
8 Semester, 240 Leistungspunkte (ECTS)

TEXTILDESIGN / MODEDESIGN 

KURZPROFIL 
 › Entwicklung eigener Kollektionen

STUDIENINHALT
 › Künstlerische Grundlagen
 › Textil- & Modedesign – Grundlagen und Vertiefung
 › Textil- & Bekleidungstechnik – Grundlagen

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG
 › Wintersemester (Anmeldeschluss: 15. Juni)
 › Fachhochschulreife oder Allgemeine Hochschulreife 
 › Mappe, künstlerische Eignungsprüfung und Interview

STUDIENDAUER
7 Semester, 210 Leistungspunkte (ECTS)

Bachelorstudiengänge

HOCHSCHULE REUTLINGEN HOCHSCHULE REUTLINGEN



TEXTILTECHNOLOGIE – 

TEXTILMANAGEMENT 

KURZPROFIL 
 › Materialkombination im Textilsektor
 › Verbindung Technik mit Design und BWL
 › Führungsaufgaben

STUDIENINHALT
 › Naturwissenschaftliche Grundlagen
 › Textile Grundlagen
 › Textiltechnologie
 › Textilmanagement

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG
 › Wintersemester (Anmeldeschluss: 15. Juli)
 › Sommersemester (Anmeldeschluss: 15. Januar)
 › Fachhochschulreife oder Allgemeine Hochschulreife

STUDIENDAUER
8 Semester, 240 Leistungspunkte (ECTS)

TRANSPORTATION 

INTERIOR DESIGN 

KURZPROFIL 
 › Future Mobility – Concepts and Design
 › Gestaltung von Fahrzeuginnenräumen

STUDIENINHALT
 › Gestalterische und technologische Grundlagen
 › Research, Entwurf, Color&Trim, 3D-Visualisierung 
 › Konzeption Fahrzeug-Interieur

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG
 › Wintersemester (Anmeldeschluss: 15. Juni)
 › Fachhochschulreife oder Allgemeine Hochschulreife 
 › Mappe, künstlerische Eignungsprüfung und Interview

STUDIENDAUER 
7 Semester, 210 Leistungspunkte (ECTS)

43Bachelorstudiengänge

HOCHSCHULE REUTLINGEN HOCHSCHULE REUTLINGEN
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DESIGN 

Schwerpunkt: Künstlerische Konzeption

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG 
 › Bachelorabschluss eines Design- oder Kunststudiums

Schwerpunkt: Textildesign

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG 
 › Bachelorabschluss Textildesign/Modedesign oder verwandte 
Abschlüsse wie Architektur, Produktdesign, Transportation

 

Schwerpunkt: Modedesign

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG 
 › Bachelorabschluss Modedesign

Schwerpunkt: Transportation Interior Design

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG 
 › Bachelorabschluss Transportation Interior Design oder  
verwandte Abschlüsse

STUDIENDAUER
4 Semester, 120 Leistungspunkte (ECTS) 
ab Sommersemester 2018: 3 Semester, 90 Leistungspunkte (ECTS)

Masterstudiengänge

HOCHSCHULE REUTLINGEN



TEXTIL- UND BEKLEIDUNGS- 

MANAGEMENT 

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG 
 › Bachelorabschluss Material Process Engineering oder 
Bekleidungstechnik

STUDIENDAUER 
3 Semester, 90 Leistungspunkte (ECTS)

TEXTIL UND BEKLEIDUNG 

Vertiefungsrichtung: Textile Management & Retail Research

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG 
 › Bachelorabschluss International Fashion Retail, Textiltechno-
logie – Textilmanagement mit Vertiefung Textilmanagement, 
betriebswirtschaftliche Studiengänge

Vertiefungsrichtung: Textiltechnologie / Technische Textilien

ZULASSUNG UND VORAUSSETZUNG 
 › Bachelorabschluss Textiltechnologie – Textilmanagement mit 
Vertiefung Textiltechnologie, Bekleidungstechnik, Textil- oder 
Modedesign mit nachgewiesenen textiltechnologischen 
Kenntnissen

STUDIENDAUER
2 Semester, 60 Leistungspunkte (ECTS)

Masterstudiengänge / 45

HOCHSCHULE REUTLINGEN HOCHSCHULE ALBSTADT-SIGMARINGEN



Die Region Neckar-Alb ist eine der ältesten Textilregionen in 
Europa. Du findest hier führende Wäsche- oder Bekleidungs-
hersteller, weltweit bekannte Textilmaschinenhersteller oder 
Unternehmen, die im Bereich der Technischen Textilien tätig 
sind. Rund ums Textil sind hier 220 Unternehmen ansässig. 
Also beste Voraussetzungen für Deine textile Zukunft! 

DIE REGION NECKAR-ALB  

 HIER BEGINNT DIE ZUKUNFT

INHALT Top-Standort 47

Starte durch in der Textilregion 48

Freizeit in der Region 50

Wohnen in der Region 52

Nützliche Links 53

Neben einer hervorragenden Infrastruktur punktet Neckar-
Alb auch mit einer hohen Lebensqualität. Wir möchten 
Dir auf den folgenden Seiten vorstellen, dass die Region 
nicht nur beruflich sprichwörtlich „anzieht“: Die Outletcity 
Metzingen am Rande der Schwäbischen Alb lockt Besucher 
von weit her in die Region. Und in puncto Freizeitaktivitäten 
bleiben kaum Wünsche offen: Die Region bietet „Natur pur“ 
mit zahlreichen Unternehmungsmöglichkeiten im Sommer 
wie auch im Winter. So zum Beispiel Stocherkahnfahren in 
Tübingen oder Skifahren, Wandern, Mountainbiking sowie 
Motorradfahren auf der Schwäbischen Alb. Auch das Nacht-
leben kommt mit den vorhandenen Bars und Discos nicht 
zu kurz. Und für alle, die historisch interessiert sind: Neckar-
Alb bietet zahlreiche Burgen, Höhlen und Schlösser. Alles in 
allem: Freizeitspaß für jeden!

46
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Gelegen im Zentrum der Ballungsräume München, Stuttgart und 
Zürich, besticht die Region Neckar-Alb durch ihre Vielfalt. Urbane 
Räume mit hoher Bevölkerungsdichte im Albvorland stehen ru-
higen, ländlichen Räumen auf der Schwäbischen Alb gegenüber. 
Zur Region Neckar-Alb gehören die Landkreise Reutlingen, Tübin-
gen und der Zollernalbkreis. Auf einer Fläche von 2.500 Quadrat-
kilometern, vergleichbar mit der Größe Luxemburgs, leben in 66 
Städten und Gemeinden rund 700.000 Menschen. 

Neckar-Alb gehört zu den wirtschaftsstärksten Regionen Europas. 
Hier finden sich die Top-Adressen in Bildung, Forschung und 
Wissenschaft. Ein Erfolgsbaustein ist die Dichte der Hochschulen. 
In Tübingen, Reutlingen, Rottenburg und Albstadt studieren über 
36.000 junge Menschen. Weiterhin haben über 40 renommierte 
Forschungseinrichtungen ihren Standort in der Region, darunter 
vier Max-Planck-Institute.

Wirtschaftlich geprägt ist die Region traditionell von Branchen 
wie Maschinenbau, Medizintechnik und der Textilindustrie. Aber 
auch weltweit renommierte Unternehmen aus den Bereichen 

Biotechnologie, Automobilindustrie, Elektrotechnik, Informa-
tions- und Kommunikationstechnologie oder Holzwirtschaft und 
regenerative Energien haben hier ihren Firmensitz. Damit bietet 
sich die Region Neckar-Alb als Top-Standort für Unternehmen mit 
großem Zukunftspotenzial an.

Die Region gehört zu den reizvollsten und abwechslungsreichs-
ten Landschaften Baden-Württembergs. Vom Neckartal über das 
Albvorland mit seinen Streuobstwiesen bis hin zur Schwäbischen 
Alb mit Burgen und Schlössern, Kapellen und Klöstern. Und nicht 
zu vergessen dem bislang einzigen Biosphärengebiet Baden-
Württembergs.

Das kulturelle Angebot der Region ist vielfältig, es reicht von 
historischen und natürlichen Sehenswürdigkeiten bis hin zu 
internationalen Film- und Theatertagen und Musikfestivals. Mit 
der Outletcity Metzingen beherbergt die Region ein Shopping-
Paradies und einen der größten Outlet-Standorte Deutschlands. 
Die Region Neckar-Alb lässt in Sachen Freizeit und Tourismus 
keine Wünsche offen.

TOP-STANDORT MIT GROSSEM ZUKUNFTSPOTENZIAL
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Die Textilregion Neckar-Alb bietet eine spannende und vielfäl-
tige Unternehmenswelt. In der Region sind Unternehmen mit 
weltbekannten Marken im Bereich Mode und Wäsche ansässig. 
Beispiele sind Comazo, Hugo Boss, Marc Cain, Mey, Nina von C., 
Sanetta oder Speidel sowie Sportmarken wie Erima, Trigema oder 
Uhlsport.

Doch nicht nur die weltweit aktiven Großunternehmen tra-
gen dazu bei, dass die Region Neckar-Alb ein Textilzentrum in 
Deutschland und Europa darstellt. Viele kleine und mittelstän-
dische Textilbetriebe produzieren hier innovative Produkte – 
darunter gerade auch Spezialisten für Technische Textilien. 

Nachfolgend zeigen wir Dir einen Zahlen-Überblick über die 
Unternehmen der Region.

TEXTILUNTERNEHMEN IN NECKAR-ALB

In Industrie, Handel und Dienstleistung (Stand: Dezember 2014)

Betriebsgröße Anzahl der Betriebe in Neckar-Alb

1 - 49 Beschäftigte ca. 200

50 - 199 Beschäftigte ca. 20

ab 200 Beschäftigte ca. 10

 STARTE DURCH IN DER TEXTILREGION NECKAR-ALB

Die Aufstellung beinhaltet 

 › Hersteller von 
 – Textilien
 – sonstigen Textilwaren
 – konfektionierten Textilwaren (ohne Bekleidung)
 – konfektionierten textilen Artikeln für die Innenausstattung
 – Technischen Textilien
 – Maschinen für die Textil- und Bekleidungsherstellung
 – Bekleidung
 – Lederbekleidung
 – Arbeits- und Berufsbekleidung
 – gewebter Oberbekleidung
 – gewirkter und gestrickter Oberbekleidung
 – sonstiger Bekleidung
 – Sportbekleidung
 – Baby- und Säuglingsbekleidung

 – Bekleidung aus gewirktem und gestricktem Stoff

 › Textildrucker

 › Veredler von Textilien und Bekleidung
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Im Handwerk (Stand: Dezember 2014)

In der folgenden Aufstellung sind neben der Region Neckar-Alb 
die Landkreise Freudenstadt und Sigmaringen involviert, da diese 
zum Bezirk der Handwerkskammer Reutlingen gehören.

Ausbildungsberuf Anzahl der Unternehmen Zahl der Auszubildenden

Kürschner/in / Pelzer/in 3 0

Seiler/in 3 2

Sattler/in 51 4

Maßschneider/in 135 6

Raumausstatter/in 639 33

Orthopädieschuhmacher/in / Orthopädietechnik-Mechaniker/in 51 / 35 21

Textilreiniger/in 49 4

Wenn Du mehr über spezielle Unternehmen wissen möchtest, 
dann mach Dich auf die Suche in der IHK-Firmendatenbank. Die 
Datenbank listet Unternehmen aus ganz Baden-Württemberg, 
sofern die Unternehmen ihre Zustimmung zum Eintrag gegeben 
haben › www.bw-firmen.ihk.de.

Auf der Seite der Handwerkskammer Reutlingen kannst Du spezi-
ell nach regionalen Handwerksbetrieben suchen. Voraussetzung 
ist, dass diese Betriebe ihre Zustimmung zur Veröffentlichung 
gegeben haben › www.hwk-reutlingen.de/betriebe.

Weitere potenzielle Arbeitgeber findest Du auf der Go Textile!- 
Seite unter › www.go-textile.de.

Unternehmen, die speziell im Bereich Technische Textilien tätig 
sind, bietet Dir die Homepage des Clusters Technische Textilien 
Neckar-Alb › www.cluster-technische-textilien.de.

Was auch immer Du vorhast – Deinen Vorlieben sind hier fast 
keine Grenzen gesetzt.
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OB SOMMER ODER WINTER …

Die Region Neckar-Alb hat Dir das ganze Jahr über etwas zu 
bieten. Hier hast Du immer die Möglichkeit, Deine Freizeit  
aufregend zu gestalten.

… IM NACHTLEBEN

Zahlreiche Bars und Discos laden Dich in der ganzen  
Region dazu ein, die Nacht zum Tag zu verwandeln.  
Mehr Infos gibt’s z. B. unter:

› www.partykel.info 

› www.niteclubs.de
› www.moritz.de

 FREIZEIT IN DER REGION
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… IN SKIGEBIETEN

In Neckar-Alb kannst Du die schönen Seiten des Winters erleben. 
Es gibt verschiedene Pisten und Langlaufloipen. Auch kannst 
Du dort Skijöring betreiben und mit Pferdeschlitten oder einer 
Bobbahn fahren.

… IN BIKEPARKS

Die Region Neckar-Alb bietet Sportgelände für Mountainbiker. 
Dort kannst Du bei verschiedenen Events aktiv mit dabei sein 
oder auch einfach nur zusehen. 

… BEI EINEM BADEAUSFLUG

Ob Hallen- oder Freibad, in der Region findest Du an vielen Stellen 
einen Platz zum Erholen oder Austoben.

› www.schwaebischealb.de/Aktiv/Freizeitspass/Wasserspass

… BEIM STOCHERKAHNRENNEN IN TÜBINGEN

Jährlich wird auf dem Neckar in Tübingen eine wilde Sause veranstaltet. 
Natürlich können auch unterm Jahr lustige Stocherkahnfahrten in ver-
schiedenen Varianten gemacht werden.

› www.tuebingen-info.de/stocherkahnfahrten.html
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Im Vergleich zu anderen Regionen ist der Wohnungsmarkt in der Regi-
on Neckar-Alb relativ entspannt und preisgünstig. In Deinem eigenen 
Zuhause kannst Du das Lernen und Arbeiten optimal mit dem Leben in 
der Freizeit verbinden. Je nach Wunsch gibt es WG-Zimmer, Wohn-
heime oder eigene Wohnungen. Auf dieser Seite präsentieren wir Dir 
einen Auszug aus den Wohn-Möglichkeiten, die Dir die Region bietet.

DEINE EIGENEN VIER WÄNDE WARTEN 
SCHON AUF DICH! 

WOHNHEIME

Speziell für Studenten gibt es Wohnheimplätze. Wer gerne in Gesellschaft 
lebt, ist hier genau richtig. Die Mietkosten liegen zwischen 160 und  
530 Euro monatlich. Albstadt bietet zum Beispiel zwei Wohnheime, 
Reutlingen sieben und Tübingen 28. Nähere Informationen findest Du 
auf den Webseiten der unterschiedlichen Studierendenwerke oder der 
jeweiligen Städte.

WOHNUNGEN UND WG-ZIMMER

Im Internet findest Du zahlreiche kostenlose Wohnungs- und WG- 
Börsen. Gib einfach in eine Suchmaschine „WG gesucht“ oder  
„Wohnung gesucht“ ein. Du wirst überrascht sein, wie viele unter-
schiedliche Anbieter existieren.

 WOHNEN IN DER REGION NECKAR-ALB
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 NÜTZLICHE LINKS
Die Broschüre hat Dich neugierig gemacht und Du möchtest 
mehr wissen? Auf dieser Seite erhältst Du einen kompakten 
Überblick über das Leben und Arbeiten in Deutschland und in 
der Region Neckar-Alb.

ALLGEMEINES

Willkommensportal: Praktische Hinweise für Dein Leben in Deutschland
› www.make-it-in-germany.com

IHK-Welcome-Center Neckar-Alb für internationale Fachkräfte
› www.welcome-na.de

Die Tourismusregion Neckar-Alb im Überblick
› www.mythos-schwaebische-alb.de
› www.schwaebischealb.de

Die Region Neckar-Alb im Überblick
› www.neckaralb.de

AUS- UND WEITERBILDUNG

Bildungsportal der Region Neckar-Alb
› www.bildungsportal-neckaralb.de 

Ausbildung in Neckar-Alb auf Facebook
› www.facebook.com/ 
    AzubisReutlingenTuebingenZollernalb

IHK-Berufsinfotage
› www.ihk-berufsinfotage.de 

IHK-Weiterbildung 
› www.reutlingen.ihk.de/weiterbildung

Weitere Anbieter von Vorbereitungslehrgängen zu IHK-Prüfungen
› www.reutlingen.ihk.de/lehrgangsanbieter

Lehrstellenbörse (Neckar-Alb und bundesweit)
› www.ihk-lehrstellenboerse.de

Lehrstellenbörse im Handwerk  
(Neckar-Alb, Sigmaringen und Freudenstadt)
› www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche

Kurse und Seminare in der Region
› www.hwk-reutlingen.de/bildung

BINEA – die Bildungsmesse in Neckar-Alb
› www.reutlingen-messe.de

Bildungsmesse VISIONEN (Zollernalbkreis)
› www.bildungsmesse-visionen.com

Ausbildungsberufe (Kurzbeschreibungen)
› www.bibb.de/de/ausbildungsprofile-start.htm

BERUFENET: Ausbildungsberufe im Detail
› www.berufenet.arbeitsagentur.de

KURSNET: Weiterbildungskurse im Überblick
› www.kursnet.arbeitsagentur.de

Weiterbildung in Baden-Württemberg
› www.fortbildung-bw.de

Studieren in Baden-Württemberg
› www.bw-studyguide.de

Rund ums Textil: Ausbildung – Praktikum – Unternehmen –
Fortbildungsstätten
› www.go-textile.de

PRAKTIKA UND JOBS

Jobbörse (bundesweit)
› www.jobboerse.arbeitsagentur.de

Praktikumssuche im Bereich Industrie, Handel und Dienstleistung  
(bundesweit)
› www.ihk-praktikumsportal.de

Praktikumssuche im Handwerk  
(Neckar-Alb, Sigmaringen und Freudenstadt)
› www.hwk-reutlingen.de/praktikasuche
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 WIR DANKEN ...  

... vielen weiteren Unternehmen, Organisationen 
und Personen, u. a. der Kampagne Go Textile! 
des Gesamtverbands der deutschen Textil- und 
Modeindustrie e. V. für die freundliche und 
kostenfreie Bereitstellung von Bilddaten. Die 
Namen der einzelnen Bildlieferanten sind im 
Bildnachweis vermerkt.

... der Hochschule Albstadt-Sigmaringen mit dem Bachelor-
Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen. Im Rahmen einer drei-
monatigen Projektarbeit wurde die Broschüre entworfen und mit 
Inhalten gefüllt. Das große Engagement des achtköpfigen Studie-
rendenteams unter der Leitung des Studiendekans, Professor Dr. 
Lutz Sommer, verdient einen besonderen Dank. Zum Projektteam 
gehörten Marie-Luise Bader, Simon Beck, Benedict Czaia, Michael 
Gnirs, Alexander Verweinen, Sonja Vieweger, Jan Wewering und 
Maik Hartwig Wilhelm.

... der Handwerkskammer Reutlingen, der IHK Reutlingen und 
dem Cluster Technische Textilien Neckar-Alb für die inhaltliche 
Unterstützung.
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